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K 0171/2015 (VWD) 

Kleine Anfrage Rosmarie Heiniger (FDP, Gänsbrunnen): Service Public - wie weit 

ausserhalb des Dorfes ist die Post verpflichtet, die Grundversorgung zu gewährleis-

ten? (11.11.2015)  

 

In kleineren Gemeinden neigt die Post immer häufiger dazu, Briefe, Pakete, Zeitungen usw. 

nicht mehr direkt an die Adressaten abzuliefern, sondern an einer von ihr bestimmten Stelle 

zu deponieren. Die Adressaten müssen ihre Lieferungen abholen und ev. mehrere Kilometer 

in die nächste Poststelle fahren, um die eingeschriebenen Briefe und Pakete abzuholen.  

 

Der Regierungsrat wird deshalb gebeten, folgende Fragen zum Service Public zu beantwor-

ten: 

1. Was unternimmt der Regierungsrat, um die Grundversorgung der Bürger zu gewährleis-

ten? 

2. Welche Kriterien müssen erfüllt sein, damit die Postzustellung auch ausserhalb des Dorfes 

aufrecht erhalten wird? 

3. Wird die Ausübung eines öffentlichen Amtes, z.B. Schriftenkontrolle, oder die Führung ei-

ner bedeutenden öffentlichen Institution (Restaurant, Direktvermarktung) nicht stärker ge-

wichtet als Kriterium für oder gegen eine Zustellung? 

4. Besteht evtl.. die Möglichkeit, dass die Postzustellung bei etwas abgelegenen Haushaltun-

gen nur alle zwei Tage stattfinden könnte? 

5. Kann sich der Regierungsrat vorstellen, dass div. Posten in den Gemeinden nicht mehr be-

setzt werden können, weil keine direkte Postzustellung und zugleich auch kein Haus-

service mehr angeboten wird? 

6. Ist es richtig, dass die Post den Betroffenen die Meldung, dass die Zustellung nicht mehr 

nach Hause erfolgt, ohne Rechtsmittelbelehrung zustellen darf? 

 

Begründung 11.11.2015: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Rosmarie Heiniger (1) 


